
Anlage 3

Formbiatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetzes

Jede natürlEohe oder jurtstisohe Person, die sich mit einBm schriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer Beteiligten-
transparenzdokumentatlonsgesetz (ThürBeteildof<G) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen Angaben
- soweit für sie zutreffend - zu machen,

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden In Jedem Fall als verpflichtende
Mindestinfomnationen gemäß § 5 Abs. 1 ThÜrBetejldakG in der Beteiligteniransparenzdokumentation
veröffentlicht. Ihr inhaitficher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut löSQrlich ausfQilen und zusammen mit der SteffungnQhmQ senden!

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

Viertes Gesetz zur Änderung.des Thüringer Personaivertretungsgesetises

Gesetzentwurf der Fraktionen DIE UNKE, der SPD und BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN

" Drucksache 7/8057 -

1.

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B, Verein, GmbH, AG, eingetragene

Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffenttichen Rechts)?
(§ 5 Abs. 1 Nr 1,2 ThürBeteildokG; Hinweis: Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn ja, dann weiter mit Frage 3.)

Name

3eschäfts- oder Dienstadrssse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

^ostleitzaht, Ort

Organisation s form

^orpf/s^ft ^
O^n (Cidti^ t^ l

^/?^/0&(?^ ^/^

/f^an -^. ^o

?7 ^Ä^



2.

3.

4.

Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
;§ 5 Abs, 1 Nr. 1, 2 ThürBetelldoKO)

Manne Vorname

3 Geschäfts- oder Dienstadresse 0 Wohnadresse

Hinweis: Angaben zur Wohnadrasse sind nur erforderlich, wenn Mne andere Adresse benannt wird. Die Wohnadresse
vlrd In keinem Fa![ veröffsntllcht.)

Straße, Hausnummer

:)ostleEtzahl. Ort

Nas Ist der Schwerpunkt ihrer inhaltlichen oder berufJichen Tätigkeit?
3 6 Abs. 1 Nr. 3 ThärBeteitdokG)

^/^^/^/y/cÄ^

laben Sie in Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

f befünA/ortet, ' •

t abgelehnt, ,

i ergänzungs- bzw, änderungsbedürftig eingeschätzt?

litte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) ihres schriftlichen Beitrages zum
iesetzgebungsverfahren zusammen!
, 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBeteildokG)

&^/n/rj^ S//77 ^^/y^{^
Vf / lr



5.

6.

7,

Wurden S!e vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebung s vorhaben
einzureichen?.
(§ 6 Abs. 1 Nr. 5 ThürBeteildokQ)

ja (Hinweis; weiter mit Frage 6) D nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

in welcher Form haben Sie sich geäußert?

^ per E-Maif

3 per Brief

-laben Sie sich als Anwalfskanzlei im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
3m Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
§5Abs.1Nr.6ThürBetefldoRG)

3 ja ^ . nein (weiter mit Frage 7)

Wenn S[e die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftrag g efaerl

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der
3ete[||gtentranspar6nzdQkumentationzu?
g ö Abs. 1 Satz 2 ThürBetelldokG)

] Ja 0' nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und VoElständigkeEt der Angaben. Änderungen
in den mitgeteilten Daten werde ich ubverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des
Gesetzgebungsverfahrens nnlttellen,

Ort, Datum

ft^^3M?
Unterschrift

Haberbosch
BTD-Bearbeitungshinweis


